
Herzlich willkommen! 

„Via Porphyria“ 

Herausforderungen bei der Entwicklung des Pilgerweges  



Name:  Edgar Joost 

Wohnort: Geithain 

Funktion: Projektkoordinator 

Projekt:  Pilgerweg „Via Porphyria“  

Kooperation: Kirche im Land des Roten Porphyr e.V.  

  Ev.- Luth. Kirchspiel Geithainer Land und 

  Sächsisches Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. 

„Via Porphyria“ 

Herausforderungen bei der Entwicklung des Pilgerweges  

 



- neue Förderrichtlinien für den  

- Ländlichen Raum 

- Fördergebiet – Porphyrland 

- Kommunen, Vereine, Privatpersonen  

- auch Kirchgemeinden 

- viele gute Projekteinreichungen – 
 Leadergebiet 

  

Wie kam es zu dem Projekt? 



Das Kirchspiel Geithainer Land hatte viele Pläne:  

 

+ wie zeigen wir den Menschen unsere schön sanierten Kirchen 

+ wie sichern wir uns den Nachwuchs – im musikalischen Bereich 

+ wie können wir den Menschen helfen, die in Not sind 

 

- Leider ist es zu keiner Förderung gekommen 

 

  



Gründung des Vereins  

„Kirche im Land des Roten Porphyr e.V.“  

Mitte 2007 
 

 

 - Abgrenzung der Aufgaben zum Kirchspiel 

 - Nutzung der verschiedenen Fördermittel 

 - Ökumenische Ausrichtung 

 - Flexibleres Integrieren von Kooperationspartnern 



Erster Wegverlauf des Pilgerweges 



Umsetzung der Ideen ab August 2008 
 

1. Wegerkundung für den Pilgerweg 

  

2. Einrichtung eine Tafel für die Bedürftigen  

    (Tischlein deck`dich) 



1. Pilgerwanderung im Juni 2009 
 Start: am Kloster Wechselburg 

 Ziel: Heimvolkshochschule Kohren-Sahlis 



Erfahrungen: 
 

-  Etappen zu lang 

 

- Zuviel Straßen 

 

 



Die Arbeit beginnt: 
 

-  Förderung unter der Federführung des          

Sächsischen Landeskuratorium ländlicher Raum e.V. 

- Professionelle Anleitung  

- Enger Kontakt zum TV Burgen- und Heideland  



Neuer Wegverlauf 
 

 



- neue Wegführung erschließen 

- Einteilung in 10 Etappen 

- Vorstellung des Projektes in den beteiligten Kommunen 

- Erstellung eines Begleitheftes 

- Vorbereitung der Beschilderung 



Die Beschilderung: 
 

- Förderung durch Leader und ELPR 

- Gestaltung und Herstellung der Wegweiser für das 

Kohrener Land (180) und das Gebiet Mittelsachsen (220) 

- Gestaltung und Herstellung von 10 Infotafeln 

- Gestaltung und Herstellung von 3 überdachten Infoständen 

- Einholen von Gestattungsverträgen für die Standorte der 

Tafeln und der Benutzung der Wege 

- Aufbau der Infostände der Infotafeln und der Wegweiser 

 

 



Offizieller Start: 
 

- Ende April 2012 wurde der Pilgerweg „Via Porphyria“  

unter dem Beisein von Vertretern der beiden Landkreise 

zur öffentlichen Nutzung freigegeben. 

 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

Auf Wiedersehen auf dem Pilgerweg 

„Via Porphyria“ 

„Via Porphyria“ 

Herausforderungen bei der Entwicklung des Pilgerweges 


